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{OOIAHRE ZEIDNER.
I'.1ÄNNERCHOR

100 Jahre Ze i d n e r l'lännerchor

des Bukarester deutschen l',1ä n n e r c lr o r e s
"Vor11'ärls" im September 1911, so\'rie die
Erstaufführung öuf der modernen gühne des
neuerfi chteten Gesellschaftshauses am 9.
no onhar /a( 4 a _ha. lir.a ES vrr dö döS
!lärcheispiel "Der Verschwender von Ferdi-
nand Raimund m1t nusikalischen Darbietun-
gen des Streichorchesters unter der Lei-
tung von ARTHUR l,{lLK vorgeführt,

rie BlLre'rsrddr -nrer der z"idner B^rg
erfreut sich einer reichen llusiktradition.
Noch vor der GrÜndung des llänneichors,
wurde das fl!sikleben de. sächsischen 8e-
völkerung dieser 0rtschöft 52 Jahre hin-
durc ( 832 - 834) vo^ der Td' rgkeit des
Re(Lor- 14lCrAl-. REI\4t'CH dlgeregt ,rnd
geprägt, der 1838 die Zeidner Blaskapet le
- als erste im gurzenland - grtndete ünd
1861 den Zeidner genrrschten Chor ins Lebef
fief - den ersten I4usikverein einer Land-
.Än6r ^.io i n <r ÄFö.hii/nan

Am 23. November 1884 \aurde der aus Brenn-
dorf stafirnende jünge Lehrer GE0RG THIE55
volrr Zeidner Presbyteriurn einstimmig in das
neu geschaffene Aßt des " l"1u s i k d I r e k t o r s "
9erählt. Er übernahm die Leitung der
Elaskapelle und des gemischten Chores und
gründete 1m gleichen Jahr eife neLre l4usik-
fornration i den zEIDNER l'4ANNERCll0R, dessen
Leitung er bis 1906 i nne hatte. In dieser
Zeitspanne gründete GE0RG THIESS auch
einen KNABEiICH0R (1897) und den JUOENDCH0R
(1898), vJährend am 1. Novefiber 1899 die
STATUTEN des Zeldner I,lännerchores v0m
lnnenminister in Bu da pe st amtl lch geneh-
fiigt wurden. Dddurch erhielt der Chor als
iIricli-.ha P6r(or d,(, ö f f e n L I I c h I e i t s -
recht- 1906, als GE0RG TH I ESS die Stafette
dn HANS l{lLD weitergab, }llurde er zum Zei-
chen der Anerkennun9 für seine hlngebungs-
vol le und fruchtbare Tätigkeit im Dienste
des Zeidne. KulLurlebe"s zum fh'eräitglied
de s Zeidner 14änierchores ge11,ählt.

Ein Höhepunkt der Amtstätigkelt des ch0r-
meisters HANS MILD l,laren die musikali-
schen Darbietungen während der Vereinsta-
ge voh 21.-24. August 1925 in Zeiden, nän-
lich die Generalsversamflrlung des "Vereins-ür Sieoenbi.gis!he La'ldas.L'de". des
" S i e benb ü rg i s c h - s ä c h s i s c hen Landr/irt-Lehrer HANS MILD ltJar von 1906 - 1934

Diriqent des Zeidner Ilännerchores und der
übrigen tfusikformationen. Auf Anregung von
Lehrer ARTHUR l,{11K, der deir llännerchor be-
reits 1898 beigetreter war, als Schrift-
ftjhrer, Chormeister und Vorstand desselben
gerirkt hatte, rurde 1907 das halbsynpho-
nische 0RCHESTER !nd 1910 die THEATHERGE-
yEINSTtaFT gagrü-det. Eeso'tder e Ire19n. ss"
dieser Periode \varen die erste Aufführung
des Theatervereins mit dem Stück 'Hans
Huckebein" im l4ai 1911, von deren Rein-
gel/]i nn die neuangeschafften Streichinstru-
mente bezahlt wurden. ferner der EesLrch

schaftsvereins" und des " Gu sta v -Ado l f- Ve r-
6rn<ir n6r (n.röq.nn4ar+ pinar Hermann-
s-ödte- Z"rru'g b""rch!ete ddrÜbe.: 'sorg-
fä1ti9 waren die musikalischen Darbietr.rn-
gen ausgei,lählt und fast, kann man saqen,
mit Vollendung durchgeführt- !las das
0 r c h e s t e r, der 1,4 ä n n e r c h o r
und der g e n i s c h t e C h o r unter
rem Dirigentenstabe des Lehrers HANS MILD
in diesen drei Tagen geleistet haben,
übersteigt das gewöhnl iche llaß unset.er
Ldndge-eind^n. Das ksr sc'on l{o"lgep'legte
musikalische KultLrr urd fein besaitete



Gesangskunst... eine kl ingende (ette von
melodienreichen, sinnigen, anfeuernden
LieCern, gewl ssenhaft e i nge ij bt, geschmack-
voll vorgetragen, einheitlich gelenktl"

Ah l. Apri I 1934 feierte der Zeidne. !4än-
nerchcr in festlichem Rahmen sein 50 jäh-
riges Jubiläun. An den Feierlichkeiten
beteiligten Sich auch der (ronstädter Män-
nerchor (Dirigent Viktor Eickerich), der
Kronstädter gemlschte Chor (Dirigent Al-
fred Nol,,ldk), der !länierchor von Bartholomä(Dlrigefl Pa!l Greger), der ltlarienbLrrger
l"länner.hor (Diriqent Hermann Schmidt) und
d,rs :erdner Stieichorchester unter def
SiaLfüirrung von Hans lli ld.

Lehrer HAN5 14l LD hdt dem Zeidner Männer-
. -or L1d oa. Ge-e d .auo Dt er5 te Je e | -
ateL. An 22. FebrLrar 1922 erhrelt er dls
15- jährige5 Mitglied den Goldenef Ring,
am 23. Juli 1932 f iir 25-Jölrrige Mitqiied-
schaft eine Ehrerurk!nde und wurde nach
seiner Abddfkung am 17. November 1934
neber G[0RG THIESS zuo Ehrenmjtqlied des
le j inei l.ljinrjerahores efnannt.

Ir.der GeneralversairmlLrng volu 17. llovenrber
1934 ,(urde Lel'rrer i0SEPll l,llENER zum l.
lhorneister ge\,{ählt. Er wdr bereits 1930
als j!nger V o I k s s c h u I I e h r e r dem Chor
be.q.1ru,.n. E' leg . ."1 dre P'le9e des
Volksliedes gfoßes Gericht und war
bestrebt, die Singfreudigkeit ins Volk
hinauszutragen.

5o gesellte sich 1936 zu dem 14ännerchor,
der dama 1s 68 aktive und 109 !nterstützen-
de 14itglieder zählte, welche das Recht
l^.1t"-,n fFn 4aq"tlilar-.- des -noTes
teilzunehnen, die Gruppe Frauenchor mit
42 14itgl iedern unter Leitung von Lehrerin
Rosa Kraus.
2

Prof . Joseph Friedri.h !Jiener
Dleter 6eorg Eartmes
Prof - Kurt Mü I 1

Prof - Günther Prömn
Prof . Ernst FleDs

Zeidner I\4ännel^chor Mitte der 20-er
Chorl e I ter

Jahre (1925? ) au{ dem t(jrchhof.
Hans fii ld

l a \.'.Ä.ka. ra.2 l,lo 't-ra.eS 5e.-en
/Ä" T ' avö - le< 7at. -a. M"rnarchor eS elnjähes Errde. A|1 24. l.lärz 1969 vlurde in der
ersLen GenerdlversammlLrng von 67 aktiven
14itglredern beschlo"scn. die TäLlglelL rm
Rahmen des Stödtkulturhauses wieder auf-
zUnehmen- Es llurde der L,.itungSausschuß
mit 7 14itgl iedern ge$ählt, dn der Spitze
HERRMANN AESCHT als Vorsiand, |,1ährend die
musikalische Leitung neuerdrngs J0SEPH
ulENER, damals M!slkprofessor am Zerdner
theoretischen Lyzeum, anvertraut \,vurde-

In der seithef verflossenen Zettspanne vol
15 Jdhl.en (1969 - i9B4), |1urde '1re künst-
lerische Tätigkeit des deutschen l'{änner-
chores des Zeidner Stadtkultufnauses von
folgenden Dirigenten gestaltet,rnd geför-
dert:

969 -
970 -
976 -
97t
eit 1-q

970
976
977
979
9

Das Repertoir der Chorgeßeinsclrdft xirfaßt:
kldssische Chormusik, Volkslleder in deLrt-
scher Sprdclte Lrnd in sächstscher ltlLlnaarl,
patriotlsche und revolutionäre Ljecer ln
rumänrscher und in deutscher Sprdclre, Lie-
der für unterhaltung Lnd Geselligkeit.

Die Chorproben, dle atjJährlich von sep-
tember bis Juni reqeimäßig öDgehalten und
gel./issenhaft besucht l,rurden, sind je$eils
aLtf das fÜr die betreffende Periode ge-
steckte ziel ausgerichtet gewesen, nämlicll
auf die geplanten Konzerte und ALlsfahrten.
Diese \'rurden anfafgs in zusanlr]enarbeit mlt
der Slaskapelle, dem Gitarrenkränzchen,
dem unterhaltungsmusikorchester und den



Gesangsolisten, nach 1974 im Verein nit
dem Frauenchor und denr gemjsclrten Cnoi,rerner nit den deLrtschef Tanzgruppen und0er !ugendthedtergruppe - von Fat I zu Fal l1n'e.e. ZI_ommo1setz,.g _ qe.rdl o von0en rlsgesd 226 o'.e-!llcne. D..b.etu.r_gen kl-aineren unq größeren A,sndßes lmverlduf der IetTLen 15 Jahre, konnen vlarotgende Auffuhrungen als dle qelungensten
bezeichnen:

19 71 - "Zeidner Liederstrauß"
mit 10 Ausfahrten ins Burzenland,
nach Viktoriastadt ufd Agneteln

- Künstl eri sches progrämm anläßllch
der Cede.('eler zrrn t00 la-r..-.rr-
oes Zerdner BduerndrchL;r; ür;;;;i
Königes, 29. De zembe r 1971

1973 - " ein' I reundschaft g'hort FraU
MLrsikd" mtL FOhrten ndch KronsLddt,
Schäßburg, Schaas und l4ediasch

1974 -'90 Jahre Zeidner 1,4ännerchor,,, eingr0ßangelegtes Fest unter !jit1,vj r_kI q ,0 200 Sanqern , M"nn.rnF-du"r. Juge-dticrerl -.r' i Ä-il-Uni rngPn Und 1000 Z.lS(hdUern amt . Dezenber 1974

1976 - "ts schlagen freudlg unsre Herzen,,,KonlerL in Zeiden und (ronsLadL

1977 - ".Uiya la nusicd!', mit fahrten indie cemeinden des Burzenlandei,
nach Sc-ir<a-yei. Fo!ö,. sc h, Scnäß:DUrc. bli Lhäl- --d i/ectq.Ch

1978 - Es prangt das Heimatland im Fest_geaande', nit 9 Aufführungen inunserem Kreis, in Hermannstadt undden bena ch ba rten Heltau

der (Alten-lleuen-Schu 
le,,

Georq Thieß

'979 Da s.,-us r ra l, -:*e ce"rorogra-n zJn1. ' U n 0 a r ! c t c I : e , ' . e 
. . 

" n t- zeloe-24. ,)rnt l9/9

1980 - "Ein LiederstraLrß aus der Blunen_stadt,, mit Konzerten in Zeid;n,
üle i den bac h und Kronstad!

1981 trt{usik und Humor", Auiführungen in
te r qen und FogaraSch

'i82 - \i- L Lieo lrd Spt"l r1d Ta12,,,
rl0rf0nze.L mi Th"dLera_..ühru-g
und Volkstänzen in Zeiden

1983 - "Heimdtklänge in Lied und Spiel,,,
Chorkonzert mit Theateraufführungin Ze i den und Heldsdorf

Eine andere Zielsetzunq, auf ole unsere
Chorarbeit ausgerichtet yar, bildeten dieperiodischen l,{ettbewerbe auf Lnndesebene,
|'0bei uns folgende Preise und Auszeichnun-
gen zuefkannt t4urden:

1974 - ot- sLloer-edatl-e ber dar E--lhr\a
oes XI. r u - o u t ". , , o 

" " 
u " o s 

- - ü.i
Laienkünstler an 28. JLlli in (ron-
stadt für die Aufführung der 'Kan_tate der Elunenstadt', von NorbertPetri in Zusammendrbeit mit den
14ädchensingkreis und der älteren
Bl askapel le

1975 - die ' K I R I A C - T R 0 p H A E " , eine Büste
des Komponisten, bei den Kiriac-
Festspielen iI Pitesti, am 1. Juni

1979 - jeweils der I. Preis bei der Kreis-
und der Z\lischenkreisphase, sodann
der IV. Preis bei der tndphase des
ers ten Landesfestivals,,preis Di r,
Rumänien 1,,, in Tq. l4ures

Zeidner l'lännerchor üitte der 30-er
Chorleiter Hans Mitd, in

Jahfe (1934?) bei
der 14i tte Gründer



Zeidner !1änneachor 1974 aLrf dem Kirchhof. Chorleiter Dieter Georq Barthmes

1 981 wrederum der I. Preis bei der Kreis
und der Z \,,/ i s c h e n k r e i s p h a s e uf d

dann der II. Preis bej der tndphase
des z|'Jeiien Landesfestivals Preis
Dr r, R!mänien I '. in Sf . cheorqhe

der IiI. Preis Lret der tndphase des
dritten Ldndesfesirvals Preis Dir,
RLrnäiien 1". jn Klairsenb!rrE

1983 -

Zusamflen mit def an!e ir KIItLtrEILrp!eI des
Stadtkullurhauses. stellte der Zo t d ns'.
I'läf nerchor sein Konnen aLrai arläßlich der
Aufnahmen für R!ndfunk und Fernsehen !nter
Beyreis. lJnter dnderen bet deri Hernann-
städter TV-Konzert vorn 8. Dezerl]ber 1979,
zusammen mit einigen der besten de!t.sahen
Chorformatiof en: dem Schubert-Chor aus
Teiresj',{ar, cem Hermannstädter i4ännercltor,
dem Kronstädter Paul-Richter Chor, dem
Helt.auer und dem l,lichelsberger geoischten
Chor; ferner bei dem TV,Konzert vom 23,
l4ai 1981. an den] sich die besten Chöre,
ElasKapellen !nd Trachtefgr!ppen des
Burzenlandes im Kronstädter Staatstheater
beteiligten; schlleßlich bei dern Zeidner
IV Konzert vofi 29. llai 1982.

Neben den fachlichen Anlejt!ngef, die der
Zerdner l,liinnerchor immer 14ieder vom Kreis-
k0mrtee für (ultur und sozialistische Er
zrefung, s0r'/1e Vom Zentr!m iitr yolkskLrnst-
schaf fen und künstlerische i'iassenbe\4egung
(beide Kronstadt) erhalten hit. !aren di;
8!Tzenländer Chorrreffen, die seit 1980
öuf Anregung des Dirigerten des PaLrl-Rjch
ter Chores, Prof. KURT PlllLiPPl, perio-
disch als Arbeitsberatungen und Erfah-
rungsaustdusch abgehalten \,,/erden, von gro

4

Zeidner l"lännerchor 1977 -

Chorleiter Kurt l'4ül I

Zei dner !län nerchor 1978
Chorieit-"r [,ünt e. Prömm



Zeidfer !länrerchor 1984 auf dem Krrchhof. Chorleiter Ernst Fleps

ßem N!tzen. Diese Begegi!ngen in der Aula
d€s Nonterusgymnasiums, bzw. im Kulturpa-
last Kronstadt und reihLrm im Rosenauer
Xulturhaus, im Heldsdorfer Kulturheim, in
der l,leidenbächer und der Tartlauer Kir-
c hen bu rg gestatteten eine ungezwunqene
Gegenüberstel lung der deutschen Chöre des
B-"zenldnoes -nd .gel zL oereic!Är L q

des Repertolrs und zur Steigerung des Ni-
veaus der Interpretation bei - De5|9eiteren
ermöglichten sie ein geqenseitiges Xennen-
lernen, förderten unmittelbar die Zusam-
nenarbeit der Chorleiter und der Sänger
u-d uröron soFrr ör' p0siti\er Beitrög 7ur
Erweiterung und Vertiefung der Massenbel/{e-
gung der Laienklrnstler.

Eine Hichtige Rolle haben im Leben unserer
Chorgemelnschaft Früher und ieLzt die ge-
.al I i4o. 1r.F:n<r tl r'rn4Än nöctielt. Da/U
.6h^r, .:( r.:. ',^nal lc (^n.arfa.r
Goldbachtal, l{elches al Ijährl ich 1m Sep-
tember zusammen mit dem Frauenchor und der
Al teren Blaskdpelle verdnstaltet wird,
aber auch das Fdschingsfest im Februör, zu
dem auch dle Lehrkräfte, selche sich kul-
- -. 1 or raplFlo- derden. E-n
\leiterer l./ichtiger lermin ist das Kronen-
fest von Zeiden in Juni auf dem Schulfest-
pIatz, welches erstmal ig im Jahre 1874
veranstaltet wurde und an dem die Kleinen
des Kindergartens, die SchüIef der 1. - 8.
Klasse, die Jugend , die Freiwillige Feu-
aruah' i la darrr<.nan krl i .nrlnnan .lA(
Stadtkulturhauses und ungezählte Zuschauer
aller Altefsstufen teilnehnen - rund 2000
Festtei lnehner in jedem Jahr- Die Vorbe-
reitung und 0rganisatlon des Kaonenfestes
ist in erster Reihe eine Aufgdbe des
Zei dner 14ännerchors, der Freiwilligen
Feuerwehr und der Lehrkräfte.

Ä"1'.'ö Ga<a-t,or.p,tp- h '". .ich .lle-a1
ber d"r <ulturd,.10g mr Cfo"'or-olroler
aus anderen 0rtschaften ergeben I mrt unse-
ten Sangesbrüdern aus l,leidenbach, Helds-
dorf, Kronstadt sowie aus Schäßburg, Her-
ftdnnstadt oder Helta!, aber auch jeueils
beifi Efipfang dusländischer Gäste; z.g. des
Steyrer 1,4ätnerchors aus 0sterreich, einer, t' \)( -tt,.' (lr'_ in der DDR
oderdes 14ännergesangsverelns Holzhausen
aus der Bundesrepublik,

Die geselligen Veranstaltungen umschließen
für gewöhnlich duch dle F d m i I i e n rn i t g I i e d e r
der Sönge- und C'or-jLq--ede" d'1cere.
Singgemeinschaften. Es vtird dabei Freund-
schaft geschlossen und das Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit all derer, die mit Lie-
be und Hingabe kulturell töti9 sind,gefestigt,

Anläßlich der H u n d e r t j a h r f e i e r des Zeidner
I'lännerchors bl icken rir mit Anerkennung
und Hochachtung auf die nusikalische und
künstlerische, aber auch auf die sozial-
kulturelle Leistung der vergangenen Cene-
ration zurllck. Gleichzeitig sprechen wir
den l.iunsch arJs, daß auch unsere Chorarbeit
heute und in Zukunft einen wertvollen 8e1-
trag für das Aufblühen des Kulturlebens
unserer Stadt, unseres Kreises und unseres
Vaterlandes, der Sozialistischen Repubt i k
Rumänien, darstel len lI]öge,

lil lhelm Guess
V0rstand

60tthelf Zeli
Schriftführerund

des Ze i dner Männerchors



100 ,Iahre Zeidner lännerchor /

Heuer jährt sich zum 100-sten llale der Tagder Gründung des Zeidner 14ännerchores. Au;
diesem A.1aß findet in Zeiden ein Festpro_
9ramm statt, zu welchefi unter anderefi auchder " ilän ne rges ang s vere i n Holzhausen 187g "eingeladen l,{urde. 0le ersten Kontakte zuden 106-jährigef Holzha!sener Gesangsver_eln lr'/urcen schon bei dessen zweiter sie-beIb:gerreise:- Janre '980 geÄnüpfL. Denersten Ausflug in unsere älte Hpimdt
unternahmen die Holzhausener bereits 1975,jed0ch ist den Verfasser dieser Zei lennichts über ein Zusämmentreffen der beiden
Chöre bekdnnt, !,/enn auch der I'lGV Holzhau-
sen camats |iit vlel Erfolg in Kronstadtqastrerte.
ln ih.eü Reisegepäck sozusagen, nehnen die
Holzhausener die höchste Aüszeichnung mit
die jernal5 einem a!sländischen Chor ver-
liehen wurde. Es handelt sich hierbei Lt nrdie "Zelterpl.akette Dies ist fjcht eine
A!szeichnung des Deutschen Sängerbundes,
dem auch der MGV Holzltausen 1878 angehört,
sondern eine stadtliche Anerkennung für
Verdienste um die ChOfpflege_ yorausset-
z!ng für die Verleih!ng dieser plakette
ist jedoch, daß der Chor mindestens 100
Jahre besteht. Ddß es überhdupt zu dieser
Verieihung durch den Botschafter der Bun-
desrepublik Deutschland in Rumänien, Herrn
Schulze-Boysen, konmt ist ein Verdienstdes Vorsitzenden Horst Stdrk und des
Gesclrätsftihrers der 14cV Joachilrl Mül ter.
Ihnen beiden gebührt unser Dafk Llnd unsere
Anerkennung für die geleistete Arbeit.
In Anschluß an diese Zei len qeben ui r hier
kurz das Progrann des t4GV Holzhausen 1878
vlieder, sor,{eit es slch auf Zeiden bezieht.
I,{ir wollen jedoch nicht verhehlen, daß die
Holzhausener nicht nur nach Zeiden fahrer,
wenn dieses auch einer der Höhepunkte der
Reise sein rird, sondern ein ünfangreiches
Programm zu berältigen haben-
So verden sie unter anderem am 5. 0ktober
in Kronstadt von der Philharmonie und dem
Astra Cho r empfangen, und slnd a|| Nachmit-
tag in lörzburg und Rosenau, l'vo am Abend
ein Konzert stattfinden |/ird. Am 8. 0kto-
ber finden zvei Konzerte in Kronstadt
statt und am 9- 0ktober gehts nach Tartlau
und Heldsdorf, \ro die je!\,eiligen deutschenr, ,a. sein LrÄr_
den. Am 10. oktober geht es dann nach
Bukarest, vlo ein Empfang in der Deutschen
Botschaft stattfindet, und an 1l- dönn der
Abf I ug rn die Heimat.
l,iir wünschen dem MGV Holzhausen 1g7B eife
angenehme Reise und eine gesunde Heimkehr.
Sc' i")l:cr set o h ve/-lai\,. oal d. -.
0Kt0ber in Zetden oöS neJrtqe BurZenldnOerLnorlrerren sLaLtfindet, bpr dem Lradi_rlonsqenäß die Burzenländer deut<chenln0ra dnweseld stnd. Lttr 4urscFer dllen'elllonme'n ein6? gurFn Ierla_" desl-e o 15. /Ol(-ar rro.S

Burzen I änder Chortreffen in Zeroen

Samstag, den 6. 0ktober

08.30 FrühstLick
10.00 Enpfanq durch unsere Reisegesell-

schdft "R0T0URS" im Freizeitzentrum
Eln Cocktdil wlr0

k0stenlos serv iert.
12.30 I'llttagessen tm Notel Ctucas
14-00 Abfahrt nach Zeiden und Empfang

durch Bürgefneisterin, Fröu l4ar9a-

15 .00

17.40

rete Krduss
Bes ichtigung der Kirche, Stellpro-
be, kurzes AnS i ngen mögl1Ch.
Tei lnahme am Festackt zufir 100-jälr-
rrgen Bestehen des "Zeidner !länner-
chors " im Kulturlraus mit Verleihung
der Zelterplakette Curch die Deut-
sche Botschaft.
Au ße rd em sollen dte offiziellgn
Grüße des de!tschen Sängerbunoes
durch Herrn Franz R. Mi I ier, Vor-
5i lzender des Deutschen Nlusikaus-
Schusses überbrachi werden- Fernet
können die Grüße der Gemeinde Bur-
bach, des Sängerkreises Siegerland
u s \,,r. überbracht 14erden.

18.00 Konzert mii;
- Astra Chor, unter Leitung von

Prof - Bic3
- Ungarischer Chor Zeiden, unter

Leitung von Frau Iva Dumitriu
- lilännerchor Ze i den
- Frauenchor Zeider
- MGV Holzhausen 1878
Anschiießend genütliches Beisammen-
sein, ein Abendimbiß l,/ird durch den
Jubel-Chor organisiert.

23-00 Raickfahrt zur Poiana-Brasov

Sonntag , den 7. 0ktober

07,30 Frühstück
08-30 Abfahrt nach Zeiden- Nach Ankunft

in Zeiden gemelnsames Ansingen rnit
dem !lännerchor Zeiden.

10.00 Teilnahoe anl Cottesdienst in der
Zeidner Kirche mit begleitenden
Liedvorträgen du rch MGV Holzhausen
1878-
Zufir Abschluß des cottesdienstes
eiT oamöj'Sömer liedvort"oq des
Zeidner 1,4änIerchors und !lcV Holz-
hausen 1878 !nter der Leitung von
Kuni bert Koc h.
lm Anschluß an den Gottesdienst,
kleines Kirchenkonzert des llGV
Holzhausef i878. Hier können in
z14angloser Folge Cr u ß14o rte zum Bur-
zeiländer C ho rt reffe n durch Herrn
Frinz R. iqil ler u.a. tiberbracht
uerden. Anschließend Veröbschiedung
von Zeidner 14ännerchor.
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